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Fr. S., 60: „Meine Nachbarin war vor 
sechs Monaten bei einer Gesunden-
untersuchung und dabei sei alles in 
Ordnung gewesen. Jetzt hat man bei 
ihr einen seltenen Tumor des Dünn-
darms gefunden. Ist das möglich?“
Dr. Eglseer: „Die Vorsorgeuntersu-
chung dient in erster Linie dazu, häufi -
ge, schwere Erkrankungen rechtzeitig 
zu finden beziehungsweise diesen 
überhaupt vorzubeugen. Dazu zählen 
Erkrankungen des Herzkreislaufsys-
tems wie Herzinfarkt, Schlaganfall 
oder Durchblutungsstörungen der 
Beine und häufi g auftretende bös-
artige Tumore wie Dickdarm-, Brust-, 
Gebärmutterhalskrebs oder Melanom 
und Prostatakarzinom. So wird nach 
Bewegungsmangel, Übergewicht, 
unbekanntem Bluthochdruck, Zucker-
krankheit und Fettstoffwechselstö-
rungen gefahndet. Zusätzlich werden 
dabei routinemäßig auch viele andere 
bisher nicht bekannte Erkrankungen 
gefunden. Es ist jedoch dem Einzelnen 
nicht zumutbar, alle nur möglichen 
eingreifenden Untersuchungen über 
sich ergehen zu lassen um Erkran-
kungen, die zum Beispiel nur zwei 
Mal pro Jahr in Österreich auftreten, 
zu entdecken. So ist der von Ihnen 
erwähnte Dünndarmtumor sehr sel-
ten. Und wenn die Untersuchung des 
Stuhls auf verstecktes Blut unauffällig 
war, entgeht so eine Erkrankung dem 
Screening. Auch wäre dies fi nanziell 
nicht leistbar. Wir dürfen nicht verges-
sen, dass es ja unser Geld in Form von 
Steuern und Krankenkassenbeiträgen 
ist, das dafür aufgewendet wird.“
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